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3 Vorwort

Liebe Schülerin, lieber Schüler!
In diesem Buch findest du spannende Diktattexte für die 
2., 3. und 4. Klasse. Sie entführen dich in die Zeit des 
Mittelalters sowie in die Welt der Indianer, Piraten und 
Märchenwesen. Außerdem berichten sie von gefährlichen 
Tieren und anderen aufregenden Dingen. Bist du bereit, 
dich darauf einzulassen? 

Schnell wirst du merken, dass das Üben von Diktaten 
mit diesen Texten Freude macht und leichtfällt. Außer-
dem werden dir immer wieder spielerische Aufgaben 
an geboten. Sie zeigen dir, dass du die Wörter auf ganz 
 unterschiedliche Weise üben kannst. 

Bei den Diktaten findest du Merkkästen, in denen du 
die zu übende Rechtschreibbesonderheit nachlesen 
kannst. Anschauliche Beispiele helfen dir, die Regeln 
zu ver stehen und sie dir einzuprägen. Wenn du ein Diktat 
 geschrieben und kontrolliert hast, darfst du im Inhalts-
verzeichnis dieses Zeichen ausmalen: . So behältst du 
den Überblick, welche Seiten du schon bearbeitet hast.

Am Ende des Buches sind die Rechtschreibstrategien 
zusammengefasst. Sie helfen dir beim richtigen Schrei-
ben – in der Schule und zu Hause.

Viel Erfolg beim Üben!
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9 Tipps für Eltern

Liebe Eltern!
Nach wie vor nehmen das Üben der deutschen Rechtschreibung 
sowie das Schreiben von Diktaten im schulischen Alltag einen 
 hohen Stellenwert ein. Allerdings bekommt das „klassische“ 
 Diktat zunehmend Konkurrenz durch sogenannte alternative 
Diktat formen (siehe S. 11–13). Die Kinder werden somit auf 
 vielfältige Weise mit der deutschen Rechtschreibung konfrontiert, 
um diese möglichst spielerisch und auf kindgerechte Art zu er-
lernen.

Dieses Buch möchte den Lernprozess Ihres Kindes unterstützen! 
Die Übungstexte greifen spannende, kindorientierte Themen auf, 
die zum motivierenden Üben einladen. Außerdem thematisieren 
sie die wesentlichen Rechtschreibphänomene der deutschen 
Sprache und beinhalten die Wörter des Grundwortschatzes für 
die Klassenstufen 2–4. Das zu übende Wortmaterial ist in den 
Texten farbig hervorgehoben.

Den Übungstexten sind Merkkästen vorangestellt, welche kurze 
Regeln zu den Rechtschreibbesonderheiten des Textes nennen. 
Anschauliche Beispiele verdeutlichen die Regeln.

Wörteranzahl und Schwierigkeitsgrad der Diktate entsprechen 
in etwa den Anforderungen des Unterrichts. Die Wörteranzahl ist 
stets angegeben.

Regelmäßig sind kleine „activity“-Einheiten eingestreut, wel-
che die Routine der Diktatsituation aufbrechen und Ihr Kind neu 
 motivieren sollen, indem es das jeweilige Wortmaterial auf spiele-
rische Weise übt.
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Im Inhaltsverzeichnis haben Sie die Möglichkeit, sich nach 
Klassenstufen zu orientieren, können die verschiedenen Recht-
schreibbesonderheiten ausfindig machen und entsprechend den 
geeigneten Übungstext für Ihr Kind wählen.

Der Anhang enthält eine Übersicht der Rechtschreibstrategien. 
Sie ermöglichen es Ihrem Kind, sich die Schreibweise von Wör-
tern selbstständig zu erschließen. 

Übung macht den Meister!

Regelmäßiges, konzentriertes Üben – mit möglichst motivieren-
den Übungsmaterialien – ist der Schlüssel zum Erfolg! Schaffen 
Sie mindestens zweimal pro Woche eine angenehme, ruhige 
Lernat mosphäre für Ihr Kind und nehmen Sie sich Zeit für das 
Diktieren, aber auch für die Nachbereitung der Diktate. Betrach-
ten Sie Fehler genau und besprechen Sie diese mit Ihrem Kind. 
Sind es Leichtsinnsfehler oder müssen Rechtschreibregel und 
-strategie nochmals veranschaulicht bzw. wiederholt werden?

Diktieren wie in der Schule ist auch zu Hause möglich.
1. Lesen Sie den gesamten Text vor. Auf diese Weise wird Ihr 

Kind mit dem Inhalt des Textes vertraut.
2. Lesen Sie den ersten Satz vor.
3. Diktieren Sie den Satz langsam und deutlich nach Sprech-

takten (ca. 3–4 Wörter). Satzzeichen werden mitdiktiert. 
 Lesen Sie nun den nächsten Satz ganz vor usw.
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4. Nach dem letzten Satz lesen Sie den gesamten Text noch-
mals langsam und deutlich mit Satzzeichen vor. Ihr Kind soll 
auf merksam verfolgen, ob es alle Wörter richtig verstanden 
und geschrieben hat. Mögliche Lücken im Text können nun 
gefüllt werden.

5. Abschließend geben Sie Ihrem Kind Zeit, um den Text selbst-
ständig zu lesen und gegebenenfalls Fehler zu korrigieren.

Selbstständiges Üben – alternative Diktatformen

Bei der Diktatvorbereitung ist es sinnvoll, dass Ihr Kind auch 
selbstständig übt. Stellen Sie ihm dafür die folgenden Anleitun-
gen für verschiedene Diktatformen zur Verfügung. Kontrollieren 
Sie die Diktate und besprechen Sie sie mit Ihrem Kind.

Laufdiktat

Lege deinen Übungstext im Zimmer ab (z. B. auf der Fenster-
bank). Gehe nun zum Text, lies drei bis vier Wörter, merke sie dir 
gut und gehe an deinen Arbeitsplatz zurück. Schreibe die Wör-
ter in dein Heft. (Hast du die Wörter vergessen, musst du gleich 
noch mals los.) Gehe so vor, bis du den gesamten Text in dein 
Heft übertragen hast. Lies nun deinen Text aufmerksam durch 
und kontrolliere ihn. Überprüfe deinen Text abschließend anhand 
des Übungstextes.
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Abschreibdiktat

Es gibt verschiedene Möglichkeiten:
●  Lege den Übungstext neben dich und schreibe ihn ab.  

Achtung: Auch beim Abschreiben unterlaufen einem häufig 
Fehler. Vergleiche zum Schluss deinen Text mit dem Übungs-
text.

●  Bitte einen Erwachsenen, den Übungstext abzuschreiben – 
alle Wörter sollen kleingeschrieben sein. Übertrage nun den 
Text richtig in dein Heft und achte vor allem auf die Groß- und 
Klein schreibung. Vergleiche zum Schluss deinen Text mit dem 
Übungstext.

●  Bitte einen Erwachsenen, den Übungstext abzuschreiben – 
alle Wörter sollen großgeschrieben sein. Übertrage nun den 
Text richtig in dein Heft und achte vor allem auf die Groß- und 
Klein schreibung. Vergleiche zum Schluss deinen Text mit dem 
Übungstext.

Dosendiktat 

Schreibe den Übungstext auf ein Blatt Papier (immer einen Satz 
in eine Zeile). Bitte einen Erwachsenen, den Text durchzulesen 
und evtl. gemachte Fehler zu korrigieren. Schneide anschließend 
die einzelnen Sätze / Streifen ab. Du kannst sie ungeordnet vor dir 
liegen lassen. Wähle einen beliebigen Streifen aus, lies den Satz, 
merke ihn dir und stecke ihn in eine Dose o. Ä. Schreibe nun den 
Satz aus dem Gedächtnis in dein Heft. Verfahre so mit all deinen 
Sätzen. Lies dann alle Sätze durch und kontrolliere sie. Öffne 
zum Schluss die Dose und vergleiche mit den einzelnen Streifen.
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Wörter mit ä ohne a  

Die meisten Wörter mit ä haben ein verwandtes Wort mit a. 
Einige Wörter mit ä lassen sich aber nicht von einem Wort 
mit a ableiten. Diese musst du dir gut merken!

Beispiele: der Säbel, der März, der Käfig, sich ärgern,  
hässlich

Tipp: Lege dir eine Lernkartei, ein Merkheft oder einen 
 Merkzettel mit ä-Wörtern an, die du nicht ableiten kannst. 
Übe die Wörter regelmäßig. 

Bei den Rittern
Auf einer Ritterburg lebten viele Menschen – Erwachsene und 
Kinder. Die Kinder spielten, tobten und machten viel Lärm. Wäh-
rend die Mädchen gerne mit Puppen oder Bären aus Holz, Ton 
oder Stoffresten spielten, versteckten sich die Jungen im Burghof, 
spielten Fangen oder rauften miteinander. Zum Essen gab es 
meist Brei aus Hirse, Brot und Milch. Wurst und Käse gab es nur 
an Festtagen. Abends wurde oft getanzt 
und es wurde bis spät in die Nacht 
hinein gefeiert. Die Pferde auf der 
Burg wurden liebevoll gepflegt. 
Das Fell wurde gestriegelt, die 
Mähne wurde zu Zöpfen gefloch-
ten. Pferde hatten einen hohen 
Wert und wurden häufig gebraucht. 
 105 Wörter
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●  Überlege dir möglichst viele Wörter mit ä, zu denen es 
kein verwandtes Wort mit a gibt.

●  Gliedere diese Wörter in Silben und schreibe sie auf 
Karteikarten (immer eine Silbe auf eine Karte). 
 
Beispiele: 

●  Lege die Karten nun verdeckt vor dich hin und spiele 
das Memospiel. Ihr könnt auch zu zweit spielen. Wer 
am meisten vollständige Wörter mit ä sammelt, ge-
winnt.

Silben-Memospiel

Kä-

Kä-

-se

-fer
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Mein Garten
In meinem Garten ist immer 
Frühling. Feen springen 
 herum. Sie sind jung und 
schön. Niemand ist streng 
oder böse. Blumen singen 
leise in hellen Tönen. Der 
Schmetterling freut sich da-
rüber. Warst du auch schon 
dort?
 37 Wörter

Konsonanten (Mitlaute)  
  
Die Buchstaben a, e, i, o, u klingen ohne Hilfe eines anderen 
Lautes. Man nennt sie daher Selbstlaute oder Vokale. Alle 
anderen Buchstaben sind Mitlaute oder Konsonanten. 

Wörter mit ng 
 
Es gibt in unserer Sprache mehr Laute als Buchstaben. 
 Deshalb braucht man manchmal mehrere Buchstaben für 
einen Laut, wie zum Beispiel bei ng.

Sprich Wörter mit ng beim Schreiben leise mit.

Beispiele: der Ring, eng

1.2 Konsonanten
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Rechtschreibstrategien

Strategie 1: Mitsprechen
Beim Aufschreiben spreche ich leise mit.

●  Ich gliedere die Wörter deutlich in einzelne Silben. 
Ro bo ter spra che

●  Ich achte auf besondere Laute, Buchstabenverbindungen und 
auf die Endungen. 
der Stern  spielen die Qualle das Dach  
singen der Vater der Apfel

●  Ich achte darauf, ob der Laut am Wortanfang weich oder hart 
gesprochen wird (Pusteprobe). 
backen – packen der Dank – der Tank  
die Gasse – die Kasse

Strategie 2: Nachdenken
Beim Aufschreiben denke ich nach.

●  Ich überlege, welche Wörter großgeschrieben werden. 
Satzanfang? Luzie kommt. Wir spielen. 
Nomen? der Baum, die graue Maus, die Wohnung,  
 die Freiheit, die Heiserkeit 
Eigennamen? Ben, Dornröschen, München 
Höflichkeitsanrede? Sie, Ihnen
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●  b oder p, d oder t, g oder k? Ich verlängere das Wort, um den 
Laut besser zu hören. 
der Korb – die Kör be  der Hund – die Hun de 
  
winzig – winzi ge

  
●  ä oder e, äu oder eu? Ich suche ein verwandtes Wort mit a 

oder au. 
die Äpfel – der Apfel du träumst – der Traum 

  
●  Ein oder zwei Konsonanten? Ich entscheide: langer oder  

kurzer Vokal. 
das Kabel – der Kasten die Miete – die Mitte 
  
die Hüte – die Hütte reizen – ritzen 
   

●  Verschiedene Wortbausteine? Ich zerlege das Wort in seine 
einzelnen Teile. 
Vor  fahrt  ver  laufen Frei  heit  herz  lich

Strategie 3: Merken
Wörter mit schwierigen Lauten muss ich mir merken und immer 
wieder üben.

●  Wörter mit V / v: der Vogel, der Vers, die Vase, die Olive
●  Wörter mit ai: der Kaiser, der Hai
●  Wörter mit ks-Laut: sechs, die Hexe, der Keks, der Klecks
●  Wörter mit langem i: wir, dir, der Tiger
●  Wörter mit doppeltem Vokal: der Saal, der See, das Boot
●  Wörter mit Dehnungs-h: fehlen, der Lohn

●

● ●

●
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Strategie 4: Nachschlagen
Wörter, bei denen ich unsicher bin, wie sie geschrieben werden, 
schlage ich nach.

●  Ich achte auf den Anfangsbuchstaben: der Ball
●  Nomen suche ich in der Einzahl: die Hühner → das Huhn
●  Verben suche ich in der Grundform: er singt → singen
●  Adjektive suche ich in der Grundstufe: wärmer → warm
●  Zusammengesetzte Wörter zerlege ich: 

der Schneeball → der Schnee, der Ball 
blitzschnell → der Blitz, schnell  
hinuntergehen → hinunter, gehen

Strategie 5: Kontrollieren
Was ich geschrieben habe, muss ich kontrollieren.

●  Ich lese jedes Wort langsam. Fehlt kein Buchstabe? Sind die 
Buchstaben in der richtigen Reihenfolge?

●  Ich lese den Text und markiere Wörter, bei denen ich unsicher 
bin. Ich suche nach einer Strategie: Wortart bestimmen,  
Wort verlängern, Verwandte suchen.

●  Ich verbessere die Fehler:  
 
mein Kateikasten     Ich habe ihn fergessen.

r vergessen
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